
30.11.2023 

Vorlage für die Sitzung des Bildungsausschusses 
am 30.11.2023 

Alternativantrag 

der Fraktionen von CDU und Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

zu „Senkung von Bildungskosten zur Steigerung der Bildungsgerechtigkeit“ 
(Drucksache 20/878) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag stellt fest, dass trotz aller Bemühungen die Kosten, die Eltern durch den 
Schulbesuch ihrer Kinder entstehen, zu senken, die schulischen Bildungskosten für 
einkommensschwache Haushalte eine große Herausforderung darstellen können. 

Gleichzeitig erkennt der Landtag an, dass weder die Schulträger noch das Land oder 
der Bund finanziell aktuell in der Lage sind, allen Schülerinnen und Schülern grund-
sätzlich sämtliche Unterrichts- und Verbrauchsmaterialen wie auch digitale Endge-
räte kostenfrei zur Verfügung zu stellen. 

Der Landtag hält es für erforderlich, bedürftige Schülerinnen und Schüler zielgerich-
tet und systemisch zu unterstützen. Dies geschieht bereits durch unterschiedliche 
Vorhaben, wie die Bereitstellung von digitalen Endgeräten und die Erstattung und 
Beschaffung gemäß des Bildungs- und Teilhabepakets. Zusätzlich wird die geplante 
Einführung des landesweiten Schülertickets in Schleswig-Holstein für weitere Entlas-
tung sorgen. 

Deshalb bekräftigt der Landtag noch einmal seinen Beschluss (Drucksache 20/958 
und Drucksache 20/1660), der die Landesregierung bittet, das PerspektivSchul-Pro-
gramm, mit dem gezielt Schulen in besonders herausfordernden sozialen Lagen ge-
fördert werden, weiterzuentwickeln. Der Landtag bittet die Landesregierung dabei 
auch die bisherigen Erkenntnisse aus dem Perspektivschulprogramm zu berücksich-
tigen. 
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